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P R E S S E  I N F O R M A T I O N  

Stuttgart, den 16.9.2005

Öffentliche Filmvorführung im Rahmen der 138. Jahresversammlung der Deutschen Ornithologen-Gesellschaft in Stuttgart am 1.10.2005, 20:45 Uhr an der Universität Hohenheim

Naturfilm „Der kleine Spauz“

Gerade mal so groß wie ein Star wird er, der Winzling unter den heimischen Eulen. Den Namen Sperlingskauz trägt er deshalb völlig zu Recht. Da er auch tagaktiv ist, bekommt man den „Spauz“, wie ihn die Fachleute liebevoll nennen, auch gelegentlich mal zu Gesicht. Allerdings muss man dazu schon beispielsweise in den Schwarzwald, in die Alpen oder gar in die Wälder Skandinaviens und Russlands fahren, wo diese kleine Eulenart in ausgedehnten Misch- und Nadelwäldern lebt. Eine gehörige Portion Glück – im Schwarzwald gilt es eines von nur 250 Paaren zu finden – und die Kenntnisse um Ruf, Verhalten und Aufenthaltsorte gehören mit dazu. 

Dem weltweit anerkannten Eulenfachmann Prof. Claus König, ehemaliger Direktor des Naturkundemuseums in Stuttgart, ist der Schwarzwald seine zweite Heimat geworden. Zusammen mit seiner Frau Ingrid erforscht König seit 43 Jahren Verhalten und Bestandsentwicklung des Eulenzwerges, der dank seiner Wiedereinbürgerungsmaßnahmen im Schwarzwald wieder heimisch geworden ist. Und wenn sich Fachwissen, Fingerspitzengefühl, Instinkt und technisches Können vereinen, kommt am Ende unter anderem ein wunderschöner Tierfilm dabei heraus. Dieser widmet sich dem Verhalten und der Ökologie dieser kleinen Eulenart. Viele Sequenzen, die das Forscherpaar bei ihren teilweise über 11-stündigen Ansitzen gedreht hat, sind einmalig und zeigen Verhaltensweisen, die noch nie filmisch dokumentiert worden sind. 50 packende Minuten erwarten sowohl den Ornithologen als auch jeden an schönen bewegten Bildern interessierten Naturfreund.

Die Filmvorführung findet am Samstag, den 1. Oktober 2005, um 20:45 Uhr im Hörsaal B1 der Universität Stuttgart-Hohenheim (Biobau) statt und dauert rund 50 Minuten. Der Eintritt ist frei. 

Sollten Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kontakt:

Ansprechpartner Presse (Naturkundemuseum)

Tagungsorganisation & Tagungsbüro


Michael Schmolz, Tel.: 0711/ 89 36 - 280


Dr. Friederike Woog, Tel.: 0711 / 89 36 - 253 

E-mail: schmolz.smns@naturkundemuseum-bw.de 

E-mail: woog.smns@naturkundemuseum-bw.de 

Iris Heynen, Tel.: 0711/ 89 36 - 280

E-mail: heynen.smns@naturkundemuseum-bw.de
Ansprechpartner Presse (Uni Hohenheim)
Florian Klebs, Tel.:  0711/459 2003

E-mail: Klebs@Verwaltung.uni-hohenheim.de
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